
 Anlage zu 350/24 
 
 

Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 17. Juli 2024 sind folgende schriftliche  
Anträge sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats beim 
Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des Gemeinderats in  
einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in einem sonstigen  
Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig sind, oder deren  
Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon erledigt wurden: 
 
112 CDU/UfA, 15.07.24 

Neben den bestehenden Mitteln zum Ausbau und Erhalt der Radwegeinfrastruktur 
wird ein zusätzliches Budget i.H.v. 500.000 Euro beantragt zur Verbesserung des 
Radwegenetzes, auf das die zuständige Abteilung direkt zugreifen und kleinere  
Maßnahmen umsetzen kann. 
 

Die CDU/UfA-Fraktion erhielt am 01.08.2024 eine schriftliche Antwort. 

 

113 SPD, 22.07.24 
An der Kita Mariengarten in der Straße "Am Roten Berg" soll ein Warnschild  
"Achtung Kinder!" aufgestellt werden. 

 

Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

 

114 Nolle, Eichhorn, Scheuter, 23.07.24 
Warnzeichen am Kindergarten "Mariengarten" am Roten Berg 
Um die Verkehrsteilnehmer zu sensibilisieren, wird die Aufstellung eines entsprechen-
den Verkehrszeichens mit dem Hinweis "Kindergarten" beantragt. 

 

Stadträtin Scheuter und die Stadträte Nolle und Eichhorn erhielten am 01.08.24 eine 
schriftliche Antwort. 

 

115 Nolle, 08.08.24 
Baustellenabsperrungen 
Es wird nochmals beantragt, Absperrmaßnahmen erst dann zu veranlassen, wenn sie 
tatsächlich erforderlich sind.  

 

Des Weiteren wird beantragt, die vorhandene Absperrung des Donauradweges im 
Bereich der Gänstorbrücke bis zum tatsächlichen Baubeginn zu entfernen. 

 

Stadtrat Nolle erhielt am 19.08.24 eine schriftliche Antwort. 

 

116 FWG, 08.08.24 
Anlieferungszeitraum - Fußgängerzone Herrenkeller- und Dreiköniggasse 
Die Verwaltung soll mit betroffenen Betrieben, die die vorgegebenen Zeiten nicht ein-
halten können, eine individuelle Lösungsmöglichkeit erarbeiten und mit den Betrie-
ben aktiv einen Austausch suchen. 

 

Die FWG-Fraktion erhielt am 19.08.24 eine schriftliche Antwort. 
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117 CDU/UfA, 19.08.24 
Einsatz von KI in der Verwaltung u.a. 
Der Chatbot soll bis auf Weiteres eingestellt und die Fragen geklärt werden. Die KI-
Strategie der Stadt Ulm soll zeitnah beraten und verabschiedet werden. Die KI- und 
Smart City-Strategie soll im Kompetenzbereich des Oberbürgermeisters bleiben und 
der Gemeinderat darüber abstimmen. Die zugesagten allfälligen Informationen (Mi-
lestone-Berichte zu den Tasks und DevOps) sollen nachgereicht und die staatlichen 
Verpflichtungen des OZG zeitnah umgesetzt werden. 

 

Die CDU/UfA-Fraktion erhielt am 22.08.24 sowie am 27.08.24 eine schriftliche Ant-
wort.  

 

118 SPD, FWG, 22.08.24 
Rauchverbot im Donaustadion 
Es wird beantragt, das Rauchen auf den Tribünen des Donaustadions zu verbieten. 

 

Die SPD- und FWG-Fraktion erhalten eine schriftliche Antwort. 

 

119 SPD, GRÜNE, CDU/UfA, FWG, kjt, 27.08.24 
Barrierefreiheit im Ulmer Museum 
Zur Thematik "Barrierefreiheit im Ulmer Museum" wird um einen kurzfristigen Bericht 
im Bauausschuss gebeten. 

 

Die Fraktionen erhalten eine schriftliche Antwort. 

 

120 SPD, 28.08.24 
Denkmal für die Opfer des Holocaust 
Es wird angeregt, das Denkmal auf dem Weinhof bis zum Gedenktag der Reichs- 

progromnacht am 9. November wieder herzurichten. 

 

Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

 

121 CDU/UfA, 02.09.24 
Mehr Rücksichtnahme beim Radfahren 
Für Mehr Rücksichtnahme sollen zusätzliche Schilder aufgestellt und eine Karte mit 
guten und schnellen Radwegen veröffentlicht werden. 

 

Die CDU/UfA-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

 

122 Dr. Roth, 05.09.24 
Verkehrsbehinderung in Ulm - Baustellenkonzeption 
Es wird beantragt, jede künftige Baustelle und Sperrung im zuständigen Ausschuss zu 
benennen und vor allem alternative Strecken zu benennen. 

 

Im Zweifelsfall soll die Einrichtung eines Runden Tisches "Straßenverkehr in Ulm" mit 
allen Beteiligten eingerichtet werden.  

 

Stadtrat Dr. Roth erhält eine schriftliche Antwort. 
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123 GRÜNE,10.09.24 
Es soll ein innerstädtisches Kulturleitsystem etabliert werden. 

 

Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
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